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Abgemagert bis auf die Kno-
chen – so präsentiert sich der-
zeit das Gebäude in der Eisen-
bahnstraße. Hier entsteht die
»Gesundheitswelt Kinzigtal«,

ein Ärzte- und Therapiezent-
rum, getragen von der »Gesun-
de Kinzigtal«. Morgen steht der
erste Spatenstich an. Die Planer
wollen den zeitlosen und gut

erhaltenen Rohbau aus Stahl
und Beton weiter verwenden.
Die Fundamente werden im
Moment neu gegründet, alles
übrige wird einer Neubausanie-

rung entsprechen. Entstehen
sollen tageslichtdurchflutete
Sport- und Therapieräume. Der
Umbau soll im Dezember abge-
schlossen sein. Foto: Agüera

Entkernt bis aufs Gerippe zeigt sich die künftige »Gesundheitswelt«

Farbenprächtig und feierlich
begann der Palmsonntag auch
in Fischerbach – Kinder zeigten
ihre Palmen, die sie, mit oder

ohne die Mithilfe der Eltern,
aus bunten Materialien gefer-
tigt hatten. Dies bote einen
willkommenen Kontrast zum

grauen Wetter, das am Sonntag
herrschte. Mit den Palmen läu-
teten die Kinder die Karwoche
ein. Foto: Hug

Vor-Österliche Farbenpracht am Palmsonntag

Hausach (cao). Mit einem Ku-
chenstand und vielen Infor-
mationen machten die Natur-
freunde Hausach jetzt auf
dem Wochenmarkt auf sich
aufmerksam. Nachdem eine
junge Gruppe den Vorsitz
übernahm, waren die Besu-
cher am Stand neugierig auf
das Jahresprogramm. 

Die Naturfreunde böten
schließlich für alle Altersklas-
sen etwas an, und das auch
für Gäste, die herzlich will-
kommen seien, wie die Vorsit-
zende Jasmin Schneider sagte
und darauf hinwies, dass es
im Programm neben Bewähr-
tem auch einige Neuerungen
gibt. 

So wird es im Juni eine
Schwarzwalderkundung mit
dem Naturparkranger geben
und die Mittsommernacht mit
Livemusik von den »Two

Steps« am letzten Junisamstag
gefeiert. Außerdem richten
sich wieder viele Veranstal-
tungen und Wanderungen an
junge Familien. Auch werden
die Naturfreunde nach mehr-
jähriger Pause wieder auf dem
Muttertagsmarkt mit einem

Schwarzwaldstand vertreten
sein.

Ab Karfreitag, 3. April, ist
das Naturfreundehaus Laß-
grund nach der Winterpause
wieder geöffnet: Immer an
Sonn- und Feiertagen von 11-
18 Uhr. 

Programm setzt auf Familien
Naturfreunde stellen ihrenWanderplan auf demWochenmarkt vor

Die Naturfreunde machen mit einem Marktstand auf ihre Aktivitä-
ten aufmerksam. Foto: Agüera
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Fußball-Herren laden
zur Versammlung ein
Fischerbach (hg). Die Alther-
ren-Abteilung des Fußball-
clubs lädt am Gründonners-
tag, 2. April, um 19.30 Uhr,
mit Rückblick und Voraus-
schau zu ihrer Hauptver-
sammlung ins Gasthaus Och-
sen ein.

Gruppe »Lichtblick«
bastelt Osterschmuck
Hausach (red/ola). Die Grup-
pe »Lichtblick« trifft sich am
Donnerstag, 2. April, von 14
bis 16.30 Uhr im Diakoni-
schen Werk in der Eichenstra-
ße 24 in Hausach. Auf dem
Programm steht Basteln von
Osterschmuck. 

Treffen für Menschen
mit Depressionen
Hausach (red/ola). Die Selbst-
hilfegruppe für betroffene
Menschen mit Depressionen
und Ängsten trifft sich am
Donnerstag, 2. April, von 18
bis 19.30 Uhr im Diakoni-
schen Werk. 

Hausach (red/ola). Die Horn-
berger Rockband »Wildchild«
meldet sich am Donnerstag, 2.
April, wieder auf der Bühne.
In Hausacher »Triangel« steigt
eine 20-Jahr-Feier im Zuge
mehrerer Veranstaltungen im
Jubiläumsjahr der Gaststätte.
»Wildchild« liefert die Musik:
Ungeschliffene Rockcovers.
Mit Led Zeppelin, ZZ Top,
Cream, AC/DC, Free, Gov´t
Mule, und Steppenwolf hi-
nauf zu den Höhepunkten des
Rock und zurück zu den Tie-
fen des Blues. Evergreens und
Erlesenes. Live Musik gibt es
ab 21Uhr.

AC/DC und Co
zum Jubiläum

Hausach (red/ola). Fürs Som-
merhalbjahr gelten beim Ski-
club Hausach neue Trainings-
zeiten. Nordic-Walking ist im-
mer Montags ab 18.30 Uhr,
Treffpunkt ist an der Stadion-
halle, der erste Marsch startet
am 13. April. Der Lauftreff
startet ebenfalls am Montag,
13. April, Treffpunkt ist um
18.30 Uhr an der Tannen-
waldhalle. Außerdem treffen
sich Laufbegeisterte am heuti-
gen Dienstag um 18.30 Uhr
an der Stadionhalle. An bei-
den Tagen werden die Läufer
auf abwechslungsreichen
Waldpfaden unterwegs sein.
Es werden verschiedene Leis-
tungsgruppen gebildet. In den
Sporthallen stehen Umkleide-
kabinen und Duschen zur
Verfügung. Auf Mountain-
bike-Touren geht es vom heu-
tigen Dienstag an. Treffpunkt
ist um 17.30 Uhr an der Sta-
dionhalle. Vom 4. April an
treffen sich Biker dann jeden
ersten Samstag im Monat um
14 Uhr an der Stadionhalle.
Die Veranstalter kündigen
schöne und abwechslungsrei-
che Mountainbiketouren rund
um Hausach an. Bei den
Samstagtouren wird außer
den Leistungsgruppen auch
eine Guppe für Neueinsteiger
mit Betreuung gebildet. 

Laufen und
Radeln mit dem
Skiclub

KURZ NOTIERT

Von Dominik Faitsch

Die Stadtkapelle Hausach,
einschließlich des Jugendor-
chesters Hausach/Fischer-
bach, hat am vergangenen
Wochenende ihr Jahreskon-
zert in der Stadthalle Hau-
sach gegeben. Im Vorder-
grund sollte dieses Jahr –
wie durch das Motto
»Schwarzwaldtrompeter«
zu erwarten - die Trompete
stehen.

Für die musikalische Eröff-
nung des Abends sorgte das
Jugendorchester Hausach/Fi-
scherbach mit Stücken wie
dem tiefgehenden »Contrast
of Life« von Markus Götz oder
einem Medley der größten
Hits der legendären Band Chi-
cago, das, kraftvoll interpre-
tiert, »Saturday in the Park«
beinhaltete. 

Da wurde dem Publikum
schnell klar, dass man sich in
Hausach und Fischerbach kei-
ne Sorgen um den musikali-
schen Nachwuchs machen
muss. Mit »Trumpet Playtime«
startete dann die Stadtkapelle

Hausach in ihr Programm. 
Schon beim ersten Stück ka-

men die kräftigen Trompeten-
melodien zum Ausdruck. An-
schließend ehrte Helmut Lau-
ble, Vizepräsident des Blas-
musikverbands Kinzigtal,
zwei Musiker der Kapelle. 

Georg Stahl wurde für 40
Jahre als Mitglied der Stadtka-
pelle mit der goldenen Ehren-
nadel ausgezeichnet. Für
Bernhard Zefferer war die
große goldene Ehrennadel
der Preis für 50 Jahre – außer-
dem wurde er zum Ehrenmit-

glied des Blasmusikverbandes
Kinzigtal ernannt. Mit dem Ti-
tel »Die Straßen von San Fran-
cisco« hat die Kapelle dann
den ersten Gast des Abends
begrüßt, den Trompeter Stef-
fen Kühn, der im vergangenen
Jahr mit seinem Pacific Mam-
bo Orchestra den Grammy für
das beste »Tropical-Latinal-
bum« gewinnen konnte. 

Und dieser zeigte sein Kön-
nen sofort bei »Children of
Sanchez« von Chuck Mangio-
ne. Dirigent Raphael Janz und
Kühn kennen sich bereits seit

der Schulzeit und haben viele
Jahre gemeinsam musiziert.
Beim »Karneval von Venedig«
brachte der nächste Trompe-
tensolist Bernhard Münch-
bach schlichtweg zum Stau-
nen. 

Mit Schnelligkeit und Viel-
falt gab er diesem Stück einen
unglaublichen Antrieb. Doch
auch der Hausacher Solist Mi-
chael Benz beeindruckte das
Publikum mit anspruchsvol-
len Riffs, die er bei »der Trom-
petenmagier« von Markus Ar-
nold kraftvoll zeigen konnte.

Mit dem Klassiker »What a
Wonderful World« verzau-
bert Steffen Kühn an der
Trompete abermals das Publi-
kum. Sowohl mit der bekann-
ten Melodie, als auch mit den
Improvisationen schuf der
Grammy-Gewinner eine groß-
artige Atmosphäre, unter-
stützt von den Musikern der
Stadtkapelle Hausach, die sich
an diesem Abend keinesfalls
hinter den Solisten anstellen
mussten. 

Dies zeigten sie auch mit
dem Swing-Medley »Ameri-
can Graphity«, das die Zuhö-
rer mit einer wunderbaren
Kraft fesselte und einen inte-
ressanten »musikalischen Flirt
zweier Tenorsaxophone« bot,
wie es Dirigent Janz zuvor be-
schrieben hatte. 

Schließlich kam es zum gro-
ßen Finale »Gonna Fly Now«,
bei dem die Solisten Kühn
und Münchbach noch einmal
ihre überragenden Fähigkei-
ten an der Trompete unter Be-
weis stellten die berühmte
Melodie so untermalten, dass
das Publikum die Wucht
spürte, die von der Bühne aus-
ging. Selbstverständlich, dass
die Zuhörer nach diesem Pro-
gramm Zugaben forderte.

Kraftvoll, schnell und furios gespielt
Stadtkapelle Hausach präsentiert ihr Jahreskonzert / Georg Stahl und Bernhard Zefferer geehrt

Das Konzert der Stadtkapelle mit überragenden Solisten an der Trompte. Foto: Faitsch

Hausach (red/ola). »Der Os-
terhase hoppelt an der Kreuz-
berg-Hütte«: So heißt es in
einer Mitteilung des Schwarz-
waldvereins, der damit alle
Kinder mit Eltern und Groß-
eltern, Onkeln und Tanten
zum Osterhasensuchen ein-
lädt. Für Kaffee und Kuchen
ist gesorgt. Zur Wanderung
zur Kreuzberg-Hütte treffen
sich Wanderfreudige am Os-
termontag um 13.30 Uhr an
der Volksbank Hausach. Es
kann auch jeder in Eigenini-
tiative zur Hütte gelangen und
mit dem Suchen loslegen. 

Osterhase an der
Kreuzberg-Hütte


